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BASISTEIL 

A Allgemeine Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1.1-1.6 Allgemeine Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1.1 Allgemeine Merkmale des Krankenhauses (Anschrift, E-Mail, Internetadresse) 
 

Evangelisches Krankenhaus Wanne-Eickel 
Hordeler Str. 7 – 9, 44651 Herne 

info@evk-wanne-eickel.de 
www.evk-wanne-eickel.de 

 

A-1.2 Wie lautet das Institutionskennzeichen des Krankenhauses? 
 

260590491 

A-1.3 Wie lautet der Name des Krankenhausträgers? 
 

Ev. Krankenhausgemeinschaft Herne | Castrop-Rauxel gGmbH 
 

A-1.3.1 Welche Versorgungsstufe hat das Krankenhaus nach dem Landeskrankenhaus-
plan? 

 
Grundversorgung 

A-1.3.2 Werden psychiatrische Fachabteilungen mit Differenzierung nach Schwer-
punkten für das Krankenhaus ausgewiesen? 

 
Nein 

A-1.4 Handelt es sich um ein akademisches Lehrkrankenhaus? 
 

Nein 

A-1.4.1 Arbeiten sonstige Einrichtungen mit dem Krankenhaus zusammen wie 
 

þ Rehabilitationsklinik? 
þ Psychiatrische Einrichtung? 
þ Tagesklinik? 
þ Pflegeeinrichtung? 
þ Dialysezentrum? 
þ Anerkannte Fort- und Weiterbildungseinrichtungen? 
þ Arztpraxen? 
 

mailto:info@evk-wanne-eickel.de
http://www.evk-wanne-eickel.de
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þ Vertragliche Kooperationszentren (z. B. Apparategemeinschaften)? 
¨ Sonstige? 
 

A-1.4.2 Gibt es an Ihrem Krankenhaus 
 

¨ eine Krankenpflegeschule? 
¨ eine Kinderkrankenpflegeschule? 
¨ eine Krankenpflegehilfeschule? 
 

A-1.5 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V (Stich-
tag 31.12. des Berichtsjahres) 

 
192 
 

A-1.5.1 Anzahl der Betten für den Maßregelvollzug (Die forensische Abteilung ist von 
der KTQ-Zertifizierung ausgenommen) 
 

A-1.6  Gesamtzahl der im abgelaufenen Kalenderjahr behandelten Patienten: 
 

Stationäre Patienten: 4.740 
Ambulante Patienten: 3.239 
Davon Privatpatienten: 593 
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A-1.7 A Fachabteilungen 

Nr Fachabteilung Nicht bettenführ. 
Abt. mit fachl. 
n.weisungsg. Lei-
tung (nb) 

Zahl 
der 
Betten 

Zahl 
statio-
näre 
Fälle 

Haupt- 
oder 
Belegabt. 

Poliklinik/ 
Ambulanz? 

Notfallaufnahme 
vorhanden? 

0100 Innere Medizin ¨ 100 2397 ha þ þ 
1500 Allgemeine Chi-

rurgie 
¨ 70 1840 ha þ þ 

2400 Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe 

¨    ¨ ¨ 

2425 Frauenheilkunde ¨ 14 444 ba ¨ ¨ 
3400 Dermatologie ¨ 8 59 ba ¨ ¨ 
XXXX Anästhesie þ    ¨ ¨ 

 

A-1.7 B Mindestens Top-30 DRG (nach absoluter Fallzahl) des Gesamtkranken-
hauses im Berichtsjahr 

Rang DRG drei-
stellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1 E01 Große Eingriffe am Brustkorb 692 
2 E63 Schlafstörungen 394 
3 Z62 Folgebehandlung nach vorangegangener stationärer Behandlung 224 
4 E62 Infektionen und Entzündungen der Atmungsorgane 152 
5 F62 Herzschwäche und (Kreislauf-) Schock 120 
6 E65 Chronische einengende Lungenerkrankung 111 
7 N10 Diagnostische Ausschabung, Gebärmutterspiegelung, Sterilisation und Überprü-

fung der Eileiter auf Durchgängigkeit 
104 

8 E71 Neubildungen der Atmungsorgane 93 
9 N04 Entfernen der Gebärmutter (außer bei bösartigen Erkrankungen) 89 
10 V60 Alkoholvergiftung und -entzug 86 
11 G47 Magenspiegelung bei schweren Erkrankungen der Verdauungsorgane 80 
12 F67 Bluthochdruck 73 
13 G67 Entzündung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarmes 73 
14 G09 Eingriffe bei Leisten- und Schenkelbrüchen 66 
15 B70 Schlaganfall mit länger anhaltenden oder dauerhaften neurologischen Ausfällen 65 
16 F73 Ohnmacht und Kollaps 62 
17 F60 Akuter Herzinfarkt 60 
18 G48 Dickdarmspiegelung (diagnostisch und therapeutisch) 58 
19 F71 Herzrhythmusstörungen 55 
20 G07 Entfernung des Blinddarmwurmfortsatzes 55 
21 G50 Magenspiegelung bei nicht schweren Erkrankungen des Verdauungssystems 51 
22 B80 Andere Kopfverletzungen 45 
23 E69 Bronchitis und Asthma bronchiale 45 
24 E02 Andere Operationen an den Atmungsorganen 44 
25 F72 Schwere anhaltende Angina pectoris (Herzschmerzen bei Durchblutungsstörung 

der Herzkranzgefäße) 
42 

26 K60 Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 39 



Strukturierter Qualitätsbericht 2004 
für das Evangelische Krankenhaus Wanne-Eickel  
 

 
 
Ev. Krankenhausgemeinschaft Herne | Castrop-Rauxel gGmbH Seite 6/31  
 

Rang DRG drei-
stellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

27 O40 Fehlgeburt mit Aufdehnung und Ausschabung 39 
28 V62 Störungen durch Alkoholmissbrauch und -abhängigkeit 38 
29 F66 Verkalkung der Herzkranzgefäße (Arteriosklerose) 37 
30 K10 Eingriffe an Schilddrüse, Nebenschilddrüse und dem Schilddrüsengang (außer bei 

bösartiger Erkrankung) 
37 

 

A-1.8-2.0 

A-1.8 Welche besonderen Versorgungsschwerpunkte und Leistungsangebote werden 
vom Krankenhaus wahrgenommen? (Auflistung in umgangssprachlicher Klar-
schrift) 

 
• Thoraxchirurgie 
• Pulmologischer Schwerpunkt 
• Teilnahme an den DMP Koronare Herzerkrankung (Behandlungsschwerpunkt für 

Behandlung v. Erkrankungen der Herzkranzgefäße) 
 
Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit psychiatrischen Fachabteilun-
gen: 
Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung? 
 
Nein 
 

A-1.9 Welche ambulanten Behandlungsmöglichkeiten bestehen (Auflistung in um-
gangssprachlicher Klarschrift) 

 
 

 

A-2.0 Welche Abteilungen haben die Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft? 

 
Chirurgie 

 
Besteht die Zulassung zum Verletzungsartenverfahren der Berufsgenossenschaft? 
 
Nein 
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A-2.1 Apparative Ausstattung und therapeutische Möglichkeiten 

A-2.1.1 Apparative Ausstattung 

Apparative Ausstattung Vorhanden Verfügbarkeit 24h sichergestellt Apparategemeinschaft? 
Computertomographie þ þ  
Magnetresonanztomographie ¨ ¨  
Herzkatheterlabor ¨ ¨  
Szintigraphie ¨ ¨  
Positronenemissionstomographie ¨ ¨  
Elektroenzephalogramm þ þ  
Angiographie þ þ  
Schlaflabor þ þ  
Kernspin ¨ ¨  
Sonographie þ þ  
Röntgen þ þ  
Broncho-/Endoskopie þ þ  
Echoskopie/TEE þ þ  
Mikrobiologie þ þ  

 

A-2.1.2 Therapeutische Möglichkeiten 

Therapeutische Möglichkeiten Vorhanden Apparategemeinschaft? 
Physiotherapie þ  
Bewegungsbad ¨  
Balneophysikalische-Therapie ¨  
Dialyse þ  
Logopädie þ  
Ergotherapie þ  
Schmerztherapie þ  
Eigenblutspende þ  
Gruppenpsychotherapie ¨  
Einzelpsychotherapie ¨  
Psychoedukation ¨  
Thrombolyse ¨  
Bestrahlung þ  
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A-2.1.3-2.1.4 

A-2.1.3 Existieren folgende erweiterte therapeutische Möglichkeiten? 
 

þ Operativer Bereitschaftsdienst 
þ Präsenzbereitschaft 
þ Rufbereitschaft 
¨ Blutdepot in Klinik 
þ Blutdepot außerhalb/ extern 
þ Regelung der Konsiliardienste im Haus vorhanden 
þ Regelung der Konsiliardienste extern vertraglich geregelt 
 

A-2.1.4 Welche weiteren Leistungsangebote bestehen? 
 

¨ Stomatherapeuten? 
þ Diabetikerschule? 
¨ Pflegeeinrichtung als separate Einrichtung? 
þ ambulante Pflege? 
¨ unter der Voraussetzung einer vorhandenen Gynäkologie im Hause Geburtsvorberei-

tungskurse? 
¨ unter der Voraussetzung einer vorhandenen Gynäkologie im Hause die Möglichkeit ei-

ner ambulanten Entbindung mit Nachsorge durch hausinterne Hebammen? 
¨ unter der Voraussetzung einer vorhandenen Gynäkologie eine Stillberatung bzw. ein 

Elternzentrum? 
¨ Inkontinenzberatung? 
¨ Pflegetelefonberatung? 
¨ Hospizeinrichtungen bzw. eine Palliativpflege? 
¨ Mutter-Kind-Behandlung? 
 
Sonstige? 

 
• Schulungen für Heimbeatmung 
• Asthmatikerschulung 
• Schrittmacher-Ambulanz 
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B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des  
Krankenhauses 

B-1.1-1.4 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 

Nr Fachabteilung Medizinisches Leistungs-
spektrum 

Besondere Versorgungs-
schwerpunkte 

Weitere Leistungsangebo-
te 

0100 Innere Medizin Es wird weitgehend das gesamte 
Spektrum der Inneren Medizin 
abgedeckt:  
Diagnostik u. Therapie von Lungen- 
u. Atemwegserkrankungen incl. 
Lungenfunktion, Bronchoskopie, 
Spiroergometrie, Bodyplethys-
mographie, Polygraphie, Polysom-
nographie, Nasale CPAP-Therapie; 
Diagnostik u. Therapie von Herz-
kreislauferkrankungen mit Langzeit-
Blutdruck- u. EKG- Messung, Be-
lastungs-EKG, alle gängigen Ultra-
schallverfahren incl. Farbdopplerso-
nographie, Echokardiographie, 
transösophegealer Echokardiogra-
phie, Schrittmacherimplantationen, 
Intensivtherapie bei Herzinfarkt, 
Vergiftungen, Schlaganfallbehand-
lung, Beatmungstherapie;  
Diagnostik und Therapie von Nie-
renerkrankungen incl. Dialyse, 
Diagnostik und Therapie von 
Schlaganfällen , Diabetes mellitus, 
Behandlung von geriatrischen 
Patienten; Radiologie incl. Compu-
tertomographie;  
Diagnostik und Therapie von Er-
krankungen des Verdauungstraktes 
mit Sonographie, Endoskopie des 
oberen u. unteren Verdauungstraktes 
incl. Biopsien, endoskopischer 
Blutstillung, Polyabtragungen 

Pulmonologie: Diagnostik u. Thera-
pie schlafbezogener Atemregulati-
onsstörungen, insbesondere des 
Schlafapnoe-Syndroms mit Schlafla-
bor; 
Behandlung der obstruktiven Atem-
wegserkrankungen und aller sonsti-
gen Lungen- u. Bronchialerkrankun-
gen, Interdisziplinäres Lungen- und 
Tumorzentrum;  
multimodales geriatrisches Therapie-
konzept u. geriatrische Früh-Reha-
bilitation, 
 

Schulungen für Heimbeatmung 
Atemgymnastik, Lungensport, 
Asthmatikerschulung , Raucher-
entwöhnung, Messung erektiler 
Dysfunktionen, Schrittmacher-
Ambulanz 

1500 Allgemeine 
Chirurgie 

Viszeralchirurgie: alle Eingriffe im 
Bauchraum mit Tumorchirurgie bei 
Tumoren der Speiseröhre, des Ma-
gens, der Bauchspeicheldrüse, der 
Leber, der Gallenblase incl. minima-
linvasiver Chirurgie; Gallenblasen-
chirurgie, Antirefluxchirurgie u. 
Adipositaschirurgie (gastric ban-
ding), Hernienchirurgie; Endokrine 
Chirurgie bei Schilddrüsenerkran-
kungen (Kropf, Überfunktion, Tumo-
re); Erkrankungen u. Tumore der 
Nebenniere; Diagnostik u. Therapie 
von Erkrankungen des Dickdarmes 
und des Enddarmes (chronisch 
entzündliche Darmerkrankungen, 
Divertikulitis, Hämorrhoiden, Fis-
teln, Fissuren etc.) incl. transanaler 
mikrochirurgischer Eingriffe. 
 
Unfallchirurgie: Anwendung sämtli-

Thoraxchirurgie: 
Thorakale Diagnostik mit flexibler 
Bronchoskopie (diagnostisch u. 
therapeutisch), starrer Bronchoskopie 
(OP-Planung, Blutstillung, Fremd-
körper), Spiroergometrie, Mediasti-
noskopie (diagnostisch: Systemer-
krankung ; Tumoren: obligat BC-
Staging), Thorakoskopie: obligat 
videoassistiert, alternativ offen nach 
Maaßen bei Ergussdiagnostik u. 
Narkoseunfähigkeit, Pleuraschwarte;  
Thoraxpunktionen: radiolo-
gisch/sonographisch gesteuert;  
Ergometrie, Ganzkörperplethys-
mographie, transösophageale Endo-
sonographie, Farbdopplerso-
nographie, Echokardiographie, 
Computertomographie; 
Sämtliche Thoraxchirurgische Ein-
griffe wie Lobektomie, Pneumonek-
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Nr Fachabteilung Medizinisches Leistungs-
spektrum 

Besondere Versorgungs-
schwerpunkte 

Weitere Leistungsangebo-
te 

cher Osteosyntheseverfahren zur 
Knochenbruchbehandlung incl. 
minimalinvasiver Traumatologie; 
arthroskopische Operationen aller 
Gelenke, endoskopische Operationen 
bei Nervenengpasssyndromen, 
Handchirurgie mit Ostesynthesen 
des Handskelettes, mikrochirurgi-
scher Versorgung von Verletzungen, 
Korrekturen von Fehlstellungen, 
Fußchirurgie mit sämtlichen Osteo-
syntheseverfahren am Fuß, Korrek-
turoperationen bei Fehlstellungen, 
Nervenengpass-Syndrome 

tomie, anatomische Segmentresekti-
on, ökonomische Teilresektion, 
erweiterte Lobektomie mit Brochus-
manschettenresektion, Gefäßman-
schettenresektion, Brustwansteilre-
sektion; Erweiterte Pneumonektomie 
mit intraperikardialer Gefäßversor-
gung, Herzvorhofresektion, Peri-
kardresektion u. –plastik; Resektion 
von Mediastinaltumoren, Brust-
wandtumorresektion mit Plastik, 
Volumenreduktionsplastik, Emphy-
semchirurgie, Pleuraschwarten-
Dekortikation, Zwerchfellresektion u. 
–plastik, Emphysemdestruktionen; 
  
Interdisziplinäres Lungen- und 
Tumorzentrum 

2400 Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe 

   

3400 Dermatologie    
 Anästhesie Anwendung aller modernen Anäs-

thesieverfahren zur Versorgung der 
Allgemein-, Unfall- und Thoraxchi-
rurgischen Abteilungen sowie der 
Belegabteilung Gynäkologie. Ver-
sorgung der Intensivstation z.T. 
interdisziplinär; Therapie chronisch 
schmerzkranker Patienten, Anwen-
dung von Verfahren der Naturheil-
kunde und komplementärer Verfah-
ren, physikalische Therapie, medi-
kamentöse Therapien incl. therapeu-
tische Lokalanästhesien (Blockade 
von Nerven oder Nervenstämmen) 

Spezialverfahren für die Anästhesie 
bei Thoraxchirurgischen Eingriffen 
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B-1.5 Mindestens die Top-10 DRG (nach absoluter Fallzahl) der Fachabteilung im 
Berichtsjahr 

 

0100 Innere Medizin 

LfdNr DRG dreistel-
lig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1. E63 Schlafstörungen 394 
2. E62 Infektionen und Entzündungen der Atmungsorgane 127 
3. F62 Herzschwäche und (Kreislauf-) Schock 118 
4. E65 Chronische einengende Lungenerkrankung 86 
5. V60 Alkoholvergiftung und -entzug 86 
6. G47 Magenspiegelung bei schweren Erkrankungen der Verdauungsorgane 77 
7. F67 Bluthochdruck 73 
8. B70 Schlaganfall mit länger anhaltenden oder dauerhaften neurologischen Aus-

fällen 
65 

9. F73 Ohnmacht und Kollaps 62 
10. F60 Akuter Herzinfarkt 60 

 

1500 Allgemeine Chirurgie 

LfdNr DRG drei-
stellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1. E01 Große Eingriffe am Brustkorb 684 
2. Z62 Nachbehandlung nach abgeschlossener Behandlung) 223 
3. G09 Eingriffe bei Leisten- und Schenkelbrüchen 66 
4. G07 Entfernung des Blinddarmwurmfortsatzes 55 
5. E71 Neubildungen der Atmungsorgane 54 
6. B80 Andere Kopfverletzungen 45 
7. K10 Andere Eingriffe an der Nebenschilddrüse und dem Schilddrüsengang (außer 

bei bösartiger Neubildung) 
36 

8. E02 Andere Operationen an den Atmungsorganen 35 
9. E62 Infektionen und Entzündungen der Atmungsorgane 25 
10. E65 Chronische einengende Lungenkrankheit 25 

 

2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

LfdNr DRG drei-
stellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1. N10 Diagnostische Ausschabung, Gebärmutterspiegelung, Sterilisation und Überprü-
fung der Eileiterdurchgängigkeit 

102 

2. N04 Entfernung der Gebärmutter (außer bei bösartigen Erkrankungen) 89 
3. O40 Fehlgeburt mit Aufdehnung und Ausschabung 39 
4. N07 Andere Eingriffe an Gebärmutter, Eierstock und Eileiter (außer bei bösartigen 

Erkrankungen) 
37 

5. N09 Andere Eingriffe an Scheide, Gebärmutterhals und Scheideneingang 23 
6. J13 Kleine Eingriffe an der Brust (außer bei bösartiger Erkrankung) 22 
7. O65 Andere vorgeburtliche Aufnahme 19 
8. N08 Eingriffe an den weiblichen Geschlechtsorganen mittels Spiegelung 18 
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LfdNr DRG drei-
stellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

9. N05 Entfernung des Eierstocks und Eingriffe an den Eileitern (außer bei bösartigen 
Erkrankungen) 

15 

10. N06 Wiederherstellende Eingriffe an den weiblichen Geschlechtsorganen 13 

 

3400 Dermatologie 

LfdNr DRG drei-
stellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1. J61 Schwere Erkrankungen der Haut 36 
2. J66 Mäßig schwere Hauterkrankungen 17 
3. J67 Leichte bis moderate Hauterkrankungen 6 

 

 

B-1.6 Mindestens die 10 häufigsten Haupt-Diagnosen der Fachabteilung im  
Berichtsjahr 

 

0100 Innere Medizin 

LfdNr ICD-10 Nummer (drei-
stellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1. G47 Schlafstörungen 382 
2. I50 Herzschwäche 127 
3. J18 Lungenentzündung 127 
4. F10 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 126 
5. J44 Chronische einengende Lungenerkrankung 91 
6. I20 Angina pectoris (Herzschmerzen  bei Durchblutungsstörung der 

Herzkranzgefäße) 
66 

7. I10 Bluthochdruck 63 
8. I21 Akuter Herzinfarkt 63 
9. K29 Entzündung von Magen und Zwölffingerdarm 62 
10. R55 Ohnmacht und Kollaps 58 

 

1500 Allgemeine Chirurgie 

LfdNr ICD-10 Nummer 
(dreistellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1. C34 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 298 
2. Z08 Nachuntersuchung nach Behandlung wegen bösartiger Neubildung 223 
3. C78 Sekundäre bösartige Neubildung (Tochtergeschwulst) der Atmungs- 

und Verdauungsorgane 
118 

4. K40 Leistenbruch 68 
5. J86 Pyothorax (Vereiterung im Brustkorb) 64 
6. J93 Pneumothorax (Ansammlung von Luft zwischen den Lungenfellen) 52 
7. K35 Akute Blinddarmentzündung 50 
8. S06 Kopfverletzungen (inklusive Gehirnerschütterung) 49 
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LfdNr ICD-10 Nummer 
(dreistellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

9. J90 Pleuraerguß (Flüssigkeitsansammlung zwischen den Lungenfellen) 43 
10. C45 Mesotheliom (Bösartige Neubildung des Lungenfelles) 38 

 

2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

LfdNr ICD-10 Nummer 
(dreistellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1. D25 Gutartige Geschwulst des Gebärmuttermuskels 51 
2. N92 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige menstruation (Regelblutung) 45 
3. N83 Nichtentzündliche Erkrankungen des Eierstocks, des Eileiters und des 

Gebärmutterbandes 
39 

4. N81 Gebärmuttersenkung 31 
5. O04 Ärztlich eingeleiteter Schwangerschaftsabbruch 29 
6. N93 Sonstige unnormale Gebarmutter- oder Scheidenblutung 24 
7. N60 Gutartige Veränderungen des Brustdrüsengewebes der Frau 20 
8. N97 Sterilität der Frau 18 
9. N95 Beschwerden in den Wechseljahren 17 
10. N94 Schmerz und andere Zustände im Zusammenhang mit den weiblichen 

Genitalorganen und dem Menstruationszyklus 
15 

 

3400 Dermatologie 

LfdNr ICD-10 Nummer (dreistel-
lig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1. L40 Schuppenflechte (Psoriasis) 36 
2. L20 Endogenes Ekzem (juckender Hautausschlag aus innerer Ursa-

che) 
13 

3. B86 Krätze (Skabies) 5 
4. L12 Blasenbildende Hauterkrankungen (Pemphigoid) 1 
5. L28 Exfoliative Dermatitis (entzündliche schuppende Hauterkran-

kung) 
1 

6. L30 Sonstige entzündliche Hauterkrankungen 1 
7. L41 "falsche" Schuppenflechte (Parapsoriasis) 1 
8. L80 Vitiligo (fleckförmiger Pigmentverlust der Haut 1 

 



Strukturierter Qualitätsbericht 2004 
für das Evangelische Krankenhaus Wanne-Eickel  
 

 
 
Ev. Krankenhausgemeinschaft Herne | Castrop-Rauxel gGmbH Seite 14/31  
 

B-1.7 Mindestens die 10 häufigsten Operationen bzw. Eingriffe der Fachabteilung 
im Berichtsjahr 

0100 Innere Medizin 

LfdNr OPS-301 
Nummer 

Fallzahl Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1. 1790 449 Messung der Atemfunktionen im Schlaf 
2. 1710 410 Messung der Lungenfunktionen und -kapazitäten 
3. 1632 357 Spiegelung von Speiseröhre, Magen und Zwölffingerdarm 
4. 3200 286 Computertomographie (schichtweises Röntgen) des Schädels 
5. 1440 278 Entnahme von Gewebeproben aus dem oberen Verdauungstrakt, den Gallen-

gängen und der Bauchspeicheldrüse 
6. 8717 245 Einstellung einer Überdrucktherapie bei schlafbezogenen Atemstörungen 
7. 8930 219 Intensivüberwachung 
8. 3225 150 Computertomographie (schichtweises Röntgen) des Bauchraumes mit Kon-

trastmittel 
9. 3222 131 Computertomographie (schichtweises Röntgen) des Brustkorbes 
10. 1620 128 Diagnostische Spiegelung der Luftröhre und der Bronchien 

 

1500 Allgemeine Chirurgie 

LfdNr OPS-301 
Nummer 

Fallzahl Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1. 1620 1673 Spiegelung der Luftröhre und der Bronchien 
2. 1843 1289 Absaugung aus den Bronchien 
3. 5340 1116 Eröffnung von Brustkorb und Lungenfell 
4. 1430 551 Entnahme von Gewebeproben aus den Atmungsorganen 
5. 8144 402 Anlegen einer Saugdrainage (Bülau-Drainage) in den Brustkorb 
6. 1691 388 Spiegelung des Brustkorbes und des Mittelfelles 
7. 5344 327 Ausschneiden des Lungenfelles 
8. 5322 246 Verschiedene Formen der Lungen(teil-)entfernung 
9. 5324 183 Einfaches Entfernen eines oder beider Lungenflügel 
10. 5342 181 Entfernen oder zerstören von erkranktem Gewebe des Mittelfelles 

 

2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

LfdNr OPS-301 
Nummer 

Fallzahl Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1. 1471 143 Entnahme von Gewebeproben von der Gebärmutterinnenschicht 
2. 5683 96 Entfernung der Gebärmutter 
3. 1672 51 Diagnostische Gebärmutterspiegelung 
4. 5870 34 Teilweise Entfernung oder Zerstörung von Brustdrüsengewebe ohne Entfer-

nung der Achsellymphknoten 
5. 5704 33 Operation bei Gebärmuttersenkung 
6. 5751 29 Ausschabung zum Schwangerschaftsabbruch 
7. 5651 26 Entfernen oder Zerstören von Eierstockgewebe 
8. 1694 23 Diagnostische Bauchspiegelung 
9. 5667 17 "Durchblasen" des Eileiters 
10. 5674 15 Einengung oder Verschluss des Muttermundes während der Schwangerschaft 
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3400 Dermatologie 

LfdNr OPS-301 
Nummer 

Fallzahl Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1. 1651 1 Diagnostische Spiegelung des S-förmigen Dickdarmes 

 

B-1.8 Allgemeine Leistungsmerkmale der Fachabteilung 

B-1.8 (Matrix) Allgemeine Leistungsmerkmale der Fachabteilung 

Nr Fachabteilung Durchschnittliche Verweil-
dauer in Tagen 

Abt.spez. Kin-
derbetten 

Kinderkrankenschwester/ -
pfleger 

0100 Innere Medizin 9,05 ¨ ¨ 
1500 Allgemeine Chirurgie 9,84 ¨ ¨ 
2400 Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe 
4,47 ¨ ¨ 

2425 Frauenheilkunde  ¨ ¨ 
3400 Dermatologie 17,5 ¨ ¨ 
XXXX Anästhesie  ¨ ¨ 

 

B-1.8.1 Ermächtigung der Kassenärztlichen Vereinigung nach § 116 SGB V 

Anzahl der Behandlungen nach § 116 SGB V pro Jahr: 
 
306 
 

B-1.9 Spezifisch für die Fachabteilung: 

B-1.9 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

B-1.9.1 Anzahl der Geburten pro Jahr 
0 
 

B-1.9.2 Existiert eine Neugeborenen Intensivstation im Gebäude? 
 
Nein 
 
Ist ein Zugriff auf die Pädiatrie oder die pädiatrische Notfallversorgung möglich? 
 
Nein 
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B-1.9 Anästhesie 

B-1.9.9 A Anzahl der Anästhesien insgesamt 
differenziert nach: 
Anzahl der Allgemeinanästhesien 2.055 
Anzahl der Regionalanästhesien 4 
 

B-1.9.9 B Differenzierung der Anästhesien nach ASA-Klassifikation in %-Anteil pro 
Jahr 
 
ASA 1 518 
ASA 2 740 
ASA 3 748 
ASA 4 48 
ASA 5 1 
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B-2 Fachabteilungsübergreifende Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 

B-2.1 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V Gesamtzahl (nach absoluter 
Fallzahl) im Berichtsjahr: 

B-2.1 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V Gesamtzahl (nach absoluter Fall-
zahl) im Berichtsjahr: 
 
66 
 

B-2.2 Mindestens Top-5 der ambulanten Operationen (nach absoluter Fallzahl) 
der Fachabteilungen im Berichtsjahr - Gesamtkrankenhaus 

Gesamtkrankenhaus 

Rang EBM-Nummer (vollstellig) in umgangssprachlicher Klarschrift Fälle absolut 
1 2361 Entfernung von Stellschrauben, tastbaren Einzelschrauben... 10 
2 1104 Ausschabung d. Gebärmutterhöhle u. Gebärmutterhalskanal 10 
3 1150 Operation an den Eierstöcken/Eileitern einer Seite 4 
4 1110 Spiegelung der Gebärmutterhöhle 3 
5 2634 Bauchspiegelungen 3 

 

Auf Fachabteilungsebene 

 

0100 Innere Medizin 

LfdNr EBM Nummer Fälle abso-
lut 

in umgangssprachlicher Klarschrift 

 

1500 Allgemeine Chirurgie 

LfdNr EBM Nummer Fälle absolut in umgangssprachlicher Klarschrift 
1. 2361 10 Entfernung von Stellschrauben, tastbaren Einzelschrauben 
2. 2020 2 Behandlung einer kleinen, nicht primär heilenden Wunde 
3. 2021 2 Behandlung einer großen, nicht primär heilenden Wunde 
4. 2106 1 Ausschneiden einer großen Geschwulst oder eines Schleimbeutels 
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2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

LfdNr EBM Nummer Fälle absolut in umgangssprachlicher Klarschrift 
1. 1104 10 Ausschabung der Gebärmutterhöhle u. d. Gebärmutterhalskanals 
2. 1150 4 Operation an den Eierstöcken/Eileitern einer Seite 
3. 1110 3 Spiegelung der Gebärmutterhöhle 
4. 1111 3 Spiegelung der Gebärmutterhöhle einschl. durchgeführte OP 
5. 2634 3 Bauchspiegelungen 

 

3400 Dermatologie 

LfdNr EBM Nummer Fälle abso-
lut 

in umgangssprachlicher Klarschrift 

 

 

B-2.3 Sonstige ambulante Leistungen (Fallzahl für das Berichtsjahr) 

Hochschulambulanz (§ 117 SGB V) 
 
Psychiatrische Institutsambulanz (§ 118 SGB V 
 
Sozialpädiatrisches Zentrum (§ 119 SGB V) 
 
 
 

B-2.4 Personalqualifikation im Ärztlichen Dienst (Stichtag 31.12. Berichtsjahr) 

Nr Fachabteilung Ärztliche 
Leitung 

Anzahl 
beschäftig-
ter Ärzte 
insgesamt 

Ärzte in 
Weiterbil-
dung 

Ärzte mit 
abgeschl. 
Weiterbil-
dung 

Ärzte mit 
fakult. 
Weiterbil-
dung 

Anzahl 
AIP 

Liegt 
Weiterbil-
dungs- 
befugnis 
vor? 

0100 Innere Medizin þ 10 5 5   þ 
1500 Allgemeine Chi-

rurgie 
þ 10 5 5 2  þ 

2400 Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe 

¨      ¨ 

3400 Dermatologie ¨      ¨ 
XXXX Anästhesie þ 4 0 4   þ 

 

B-2.4 B Anzahl der Ärzte mit Weiterbildungsbefugnis (gesamtes Krankenhaus): 

B-2.4 Anzahl der Ärzte mit Weiterbildungsbefugnis (gesamtes Krankenhaus): 
 

3 
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B-2.5 Personalqualifikation im Pflegedienst (Stichtag 31.12. Berichtsjahr) 

Nr Fachabteilung Anzahl be-
schäftigter 
Pflegekräfte 

Prozentualer 
Anteil exami-
nierter Kran-
kenschw./ -
pfleger 

Prozentualer Anteil 
Krankenschw./ -
pfleger mit Fach-
weiterbildung 

Prozentualer 
Anteil Kran-
kenpflege- 
helfer/in 

Wird 
Hilfsper-
sonal 
einge-
setzt? 

0100 Innere Medizin 54 77.77 9.26 5.5 þ 
1500 Allgemeine Chi-

rurgie 
40 72.5 10 7.5 þ 

2400 Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe 

9 77.78  11 þ 

3400 Dermatologie 4 50  25 þ 
XXXX Anästhesie     ¨ 

 

B-2.5 Prozentualer Anteil der Mitarbeiter des Kranken- und Pflegepersonals, die 
über eine zweijährige Ausbildung verfügen 

B-2.5 Prozentualer Anteil der Mitarbeiter des Kranken- und Pflegepersonals, die ü-
ber eine zweijährige Ausbildung verfügen 
 
82,61 
 
Prozentualer Anteil der Mitarbeiter, die über keine Ausbildung verfügen 
 
5,6 
 
 

B-2.6-2.9 

B-2.6 Prozentualer Anteil der psychologischen Psychotherapeuten (gemessen an der 
Gesamtzahl der Dipl.-Psychologen) 
 
0 
 
 

B-2.7 Wie hoch war die Stellenbesetzung im vergangenen Jahr in folgenden  
Bereichen? 

 
Ärztlicher Dienst 23,69 
Pflegedienst 86,95 
Medizinisch-Technischer Dienst 22,78 
Funktionsdienst 22,32 
Klinisches Hauspersonal 3,09 
Wirtschafts- und Versorgungsdienst 0,68 
Technischer Dienst 4,92 
Verwaltungsdienst 17,32 
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Sonderdienste 1,15 
Sonstiges Personal 0,26 

 
 

B-2.8 Anzahl der weitergebildeten Mitarbeiter (Stichtag 31.12 Berichtsjahr) 
 
Anzahl der Mitarbeiter in der Anästhesie   5 
Anzahl der Mitarbeiter im OP   4 
Anzahl der weitergebildeten Mitarbeiter im Verwaltungsdienst  15 
Anzahl der Mitarbeiter in der Hygiene   1 
Anzahl der Mitarbeiter für die Praxisanleitung   3 
Anzahl der Stomatherapeut(en)   0 
Anzahl der Diabetesfachschwester(n)   0 
Anzahl der Mitarbeiter in der Ernährungsfachpflege   0 
Anzahl der Qualitäts-/ Prozessberater   3 
 
Anzahl sonstiger Mitarbeiter (unter Angabe des Faches) 
Fachkrankenschwester f. Intensivmedizin:   7 
Fachkrankenschwester Pflege in der Geriatrischen Rehabilitation:  1 
Stationsleitungen:        14 
Fachweiterbildung Pflege:       3 
Dipl.-Pflegewissenschaft (FH):      1 

 
 

B-2.9 Weitere Berufsgruppen (Stichtag 31.12 Berichtsjahr) 
 
Anzahl der Sozialarbeiter   2 
Anzahl der Dipl.-Psychologen   0 
Anzahl sonstiger Mitarbeiter (unter Angabe des Faches)   
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C Qualitätssicherung 

C-1 Externe Qualitätssicherung nach § 137 SGB V 

Nr Leistungsbereich Leistungsbereich 
wird im KH er-
bracht 

Teilnahme 
an der 
externen 
QS 

Dokumentationsrate 
KH 

Dokumentationsrate 
Bundesdurchschnitt 

1 Aortenklappenchirurgie ¨ ¨   
2 Cholezystektomie þ þ 100  
3 Gynäkologische Operationen þ þ 100  
4 Herzschrittmacher-

Erstimplantation 
þ þ 100  

5 Herzschrittmacher-
Aggregatwechsel 

þ þ 100  

6 Herzschrittmacher-Revision þ ¨   
7 Herztransplantation ¨ ¨   
8 Hüftgelenknahe Femurfrak-

tur (ohne subtrochantäre 
Frakturen) 

þ þ 90  

9 Hüft-Totalendoprothesen-
Wechsel 

¨ ¨   

10 Karotis-Rekonstruktion ¨ ¨   
11 Knie-Totalendoprothese 

(TEP) 
¨ ¨   

12 Knie-Totalendoprothesen-
Wechsel 

¨ ¨   

13 Kombinierte Koronar- und 
Aortenklappen-Chirurgie 

¨ ¨   

14 Koronarangiografie / Perku-
tane transluminale Korona-
rangioplastie (PTCA) 

¨ ¨   

15 Koronarchirurgie ¨ ¨   
16 Mammachirurgie ¨ ¨   
17 Perinatalmedizin ¨ ¨   
18 Pflege: Dekubitusprophylaxe 

mit Kopplung an die Leis-
tungsbereiche 1, 8, 9, 11, 12, 
13, 15, 19 

¨ ¨   

19 Totalendoprothese (TEP bei 
Koxarthrose) 

¨ ¨   

20 Gesamt   98.3  
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C-2 Qualitätssicherung beim ambulanten Operieren nach § 115 b SGB V 

Eine Aufstellung der einbezogenen Leistungsbereiche findet im Qualitätsbericht im Jahr 2007 
Berücksichtigung 

 

C-3 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht (§ 112 SGB V) 

þ Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssi-
cherung vereinbart 

 
¨ Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssi-

cherung vereinbart. Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus 
an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 

 Qualitätssicherungsmaßnahmen 
 

C-4 Qualitätssicherungsmaßnahmen bei Disease-Management-Programmen 
(DMP) 

Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden DMP-
Qualitätssicherungsmaßnahmen teil: 

 
DMP Koronare Herzerkrankungen 

 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 Abs. 1 S.3 Nr. 3 
SGB V 

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach §137 Abs. 1 S.3 Nr. 3  
SGB V 

Leistung OPS der 
einbez. 
Leistungen 

Mindestmenge 
(pro Jahr) pro 
KH / pro gel. 
Operateur 

Leistung 
wird im 
KH er-
bracht 

Erbrachte 
Menge 
(pro Jahr) 
pro KH 

Erbrachte 
Menge (pro 
Jahr) pro 
gel. Opera-
teur 

Anzahl der 
Fälle mit 
Komplikation 
im Berichts-
jahr 

Lebertransplantation  10 ¨    
 5-503.0  ¨    
 5-503.1  ¨    
 5-503.2  ¨    
 5-503.3  ¨    
 5-503.x  ¨    
 5-503.y  ¨    
 5-504.0  ¨    
 5-504.1  ¨    
 5-504.2  ¨    
 5-504.x  ¨    
 5-504.y  ¨    
 5-502.0  ¨    
 5-502.1  ¨    
 5-502.2  ¨    
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Leistung OPS der 
einbez. 
Leistungen 

Mindestmenge 
(pro Jahr) pro 
KH / pro gel. 
Operateur 

Leistung 
wird im 
KH er-
bracht 

Erbrachte 
Menge 
(pro Jahr) 
pro KH 

Erbrachte 
Menge (pro 
Jahr) pro 
gel. Opera-
teur 

Anzahl der 
Fälle mit 
Komplikation 
im Berichts-
jahr 

 5-502.3  ¨    
 5-502.5  ¨    
 5-502.x  ¨    
 5-502.y  ¨    
Nierentransplantation  20 ¨    
 5-555.0  ¨    
 5-555.1  ¨    
 5-555.2  ¨    
 5-555.3  ¨    
 5-555.4  ¨    
 5-555.5  ¨    
 5-555.x  ¨    
 5-555.y  ¨    
Komplexe Eingriffe am 
Organsystem Ösophagus 

 5/5 ¨    

 5-420.00  ¨    
 5-420.01  ¨    
 5-420.10  ¨    
 5-420.11  ¨    
 5-423.0  ¨    
 5-423.1  ¨    
 5-423.2  ¨    
 5-423.3  ¨    
 5-423.x  ¨    
 5-423.y  ¨    
 5-424.0  ¨    
 5-424.1  ¨    
 5-424.2  ¨    
 5-424.x  ¨    
 5-424.y  ¨    
 5-425.0  ¨    
 5-425.1  ¨    
 5-425.2  ¨    
 5-425.x  ¨    
 5-425.y  ¨    
   ¨    
   ¨    
   ¨    
   ¨    
 5-426.y  ¨    
   ¨    
   ¨    
   ¨    
   ¨    
 5-427.y  ¨    
 5-429.2  ¨    
   ¨    
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Leistung OPS der 
einbez. 
Leistungen 

Mindestmenge 
(pro Jahr) pro 
KH / pro gel. 
Operateur 

Leistung 
wird im 
KH er-
bracht 

Erbrachte 
Menge 
(pro Jahr) 
pro KH 

Erbrachte 
Menge (pro 
Jahr) pro 
gel. Opera-
teur 

Anzahl der 
Fälle mit 
Komplikation 
im Berichts-
jahr 

   ¨    
   ¨    
Komplexe Eingriffe am 
Organsystem Pankreas 

 5/5 ¨    

 5-521.0  ¨    
 5-521.1  ¨    
 5-521.2  ¨    
 5-523.2  ¨    
 5-523.x  ¨    
 5-524  ¨    
 5-524.0  ¨    
 5-524.1  ¨    
 5-524.2  ¨    
 5-524.3  ¨    
 5-524.x  ¨    
 5-525.0  ¨    
 5-525.1  ¨    
 5-525.2  ¨    
 5-525.3  ¨    
 5-525.4  ¨    
 5-525.x  ¨    
Stammzelltransplantation  12+/- 2 (10-14) ¨    
 5-411.00  ¨    
 5-411.01  ¨    
 5-411.20  ¨    
 5-411.21  ¨    
 5-411.30  ¨    
 5-411.31  ¨    
 5-411.40  ¨    
 5-411.41  ¨    
 5-411.50  ¨    
 5-411.51  ¨    
 5-411.x  ¨    
 5-411.y  ¨    
 8-805.00  ¨    
 8-805.01  ¨    
 8-805.20  ¨    
 8-805.21  ¨    
 8-805.30  ¨    
 8-805.31  ¨    
 8-805.40  ¨    
 8-805.41  ¨    
 8-805.50  ¨    
 8-805.51  ¨    
 8-805.x  ¨    
 8-805.y  ¨    
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C-5.2 Ergänzende Angaben bei Nicht-Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung 
nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V 

Leistung Mindestmenge un-
terschritten 

Im Berichtsjahr gelt. gem. 
Ausnahmetatbestand 

Ergänzende Maß-
nahme der QS 

Lebertransplantation ¨   
Nierentransplantation ¨   
Komplexe Eingriffe am Organsys-
tem Ösophagus 

¨   

Komplexe Eingriffe am Organsys-
tem Pankreas 

¨   

Stammzellentransplantation ¨   
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SYSTEMTEIL 

D Qualitätspolitik 

Folgende Grundsätze sowie strategische und operative Ziele der Qualitätspolitik werden 
im Krankenhaus umgesetzt: 
 
Die Qualität unserer erbrachten Leistungen entspricht den Maßstäben einer zeitgemäßen 
Medizin und den behördlichen Vorgaben. Der Patient steht im Mittelpunkt unseres Han-
delns. Wirtschaftliche Belange finden ausreichend Beachtung, um die Ev. Krankenhaus-
gemeinschaft Herne/Castrop-Rauxel gGmbH solide führen und damit auch Arbeitsplätze 
sichern zu können. Insbesondere auch die ideellen Werte sind allen Mitarbeitern wichtig. 
Die Geschäftsführung sorgt dabei für eine realistische Zielsetzung in der Umsetzung der 
Qualitätspolitik. Sie enthält die ständige Forderung nach kontinuierlicher Verbesserung, 
aus ihr werden die für die Mitarbeiter verständlichen Qualitätsziele abgeleitet. 
 



Strukturierter Qualitätsbericht 2004 
für das Evangelische Krankenhaus Wanne-Eickel  
 

 
 
Ev. Krankenhausgemeinschaft Herne | Castrop-Rauxel gGmbH Seite 27/31  
 

 

E Qualitätsmanagement und dessen Bewertung 

E-1 Der Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements im Kranken-
haus stellt sich wie folgt dar: 

 

 

E-2 Qualitätsbewertung 

Das Krankenhaus hat sich im Berichtszeitraum an folgenden Maßnahmen zur Bewertung von Qualität bzw. 
des Qualitätsmanagements beteiligt (Selbst- oder Fremdbewertungen): 
 
Eine Zertifizierung im Umweltmanagement zum Ökoprofit-Betrieb hat 2004 stattgefunden. Das Labor für 
Schlafmedizin ist seit 1996 offiziell akkreditiert. 
 
 

E-3 Ergebnisse in der externen Qualitätssicherung gemäß § 137 SGB V 

Das Krankenhaus kann hier Ergebnisse aus dem externen Qualitätssicherungsverfahren in tabellarischer 
Form darstellen 
- 
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F Qualitätsmanagementprojekte im Berichtszeitraum 

Im Krankenhaus sind unter anderem folgende ausgewählte Projekte des Qualitätsmanagements im Berichts-
zeitraum durchgeführt worden: 

 
• Arbeitsschutz / Ergonomie 
• Archivierung 
• Behandlungspfade 
• Brandschutz 
• Datenschutz 
• EDV-Konzept 
• Führungskonzept 
• Hygienekonzept 
• Katastrophenschutz 
• Externe Qualitätssicherung 
• Wegeleitsystem 
• „Balanced Scorecard“ 
• Notfallmanagement 
• Medizinische Produkte 
• Personalentwicklung 
• Pflegeleitbild 
• Riskmanagement 
• Seelsorgekonzept 
• Stellenprofil 
• Formularwesen 
• Kompetenzschulung Führungskräfte 
• Patientenzufriedenheit > 90 % 
• Interne Auditierung (Transfusionswesen, Hygiene, Dokumentation) 
• Zuweiserzufriedenheit 
• Beschwerdemanagement 
• Betriebliches Vorschlagswesen 
• Moderatorensystem 
• Zielvereinbarungssystem 
• „Situatives Führen“ 
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G Weitergehende Informationen 

Verantwortliche(r) für den Qualitätsbericht: 
 
Dr. Friedrich Hein (QMB) 

 
Ansprechpartner (z.B. Qualitätsbeauftragter, Patientenfürsprecher, Pressereferent; Leitungskräfte verschie-
dener Hierarchieebenen): 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Links (z.B. Unternehmensberichte, Broschüren, Homepage): 
 
www.evk-herne.de, www.evk-wanne-eickel.de, www.evk-castrop-rauxel.de, www.evkhg-herne.de  

 

Aufsichtsrat 
Superintendent Rimkus 

GF Herr Bitter, Pfarrer Tschirch 
Prokuristin Frau Schmalz 

Zentrale Dienste Betriebsleitung Herne Betriebsleitung Castrop-Rauxel Betriebsleitung Wanne-Eickel) 

Verwaltungsdirektor 
Herr Karnik 

Verwaltungsdirektor 
Herr Karnik 

Verwaltungsdirektor 
Herr Diekmann 

Pflegedirektorin 
Frau Geisler 

Ärztlicher Direktor 
Prof. Dr. Kemen (ACH) 

UCH 
Prof. Dr. Eickhoff 

GCH 
Dr. Damirchi 

GYN/GEB 
Prof. Dr. Schumann 

NEU 
Dr. Klieser 

IM 
PD Dr. Jockenhövel 

Dr. Freistühler 

AN 
Dr. v. Scheven  

(Transfusion+ Hygiene) 

Pflegedirektorin 
Frau Geisler/ 
Frau Kulot 

IM 
Dr. Voß (-2005) 

Pflegedirektorin 
Frau Kulot 

Ärztlicher Direktor 
Prof. Dr. Teusch (PSY) 

CH 
Dr. Wiemer 

NEU 
Dr. Kuhlmann 

IM 
Prof. Dr. Jaedicke 

AN 
Dr. v. Scheven 

Ltd. Arzt Dr. Montag (Transfusion) 

GYN/GEB 
Dr. Kralemann (Hygiene) 

GER 
Dr. Gespers 

Küche 
Frau Gockel (Versorgung) 

Herr Thiekötter (Produktion) 

Bautechnik 
Herr Vahrson 

Betriebstechnik/Brandschutz 
Herr Tuschmann 

Rechnungswesen 
Herr Richard 

Fahrdienst 
Herr Schmidt 

Wäscherei 
Frau Tanzius 

Krankenpflegeschule 
Frau Grewing 

Leistungsmanagement 
Herr Jacoby 

Apotheke / Einkauf 
Frau Groteloh 

Medizintechnik/Datenschutz 
Herr Kirstein 

Personalabteilung 
Frau Hauser 

Fahrdienst 
Herr Schmidt 

Geschäftsführung 

Öffentlichkeitsarbeit 
Frau Wocher, Frau Jacoby 

Seelsorge/Sozialdienst 
Pfarrer Tschirch 

Qualitätsmanagement 
Dr. Hein 

(T)CH 
Dr. Totzeck 

AN 
Dr. v. Scheven 

Ltd. Arzt Herr Reinken (Transfusion) 

ZSVA (Sterilisation) 
Herr Bevc 

PUL (2006) 
Prof. Dr. Ewig 

http://www.evk-herne.de
http://www.evk-wanne-eickel.de
http://www.evk-castrop-rauxel.de
http://www.evkhg-herne.de
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AUSSTATTUNG 

H Ausstattung 

H-1 Räumliche Ausstattung in den Fachabteilungen 

H-1.1 A Anzahl der Einbettzimmer 

Nr Fachabteilung WG WC 
TV TEL 

WG 
WC 

WG WC 
TV 

WG WC 
TEL 

DU WC 
TV TEL 

DU 
WC 

DU WC 
TV 

DU WC 
TEL 

0100 Innere Medizin 6    4    
1500 Allgemeine Chirurgie     2    
2400 Frauenheilkunde und Ge-

burtshilfe 
    1    

3400 Dermatologie         
XXXX Anästhesie         

 

H-1.1 B Anzahl der Zweibettzimmer 

Nr Fachabteilung WG WC 
TV TEL 

WG 
WC 

WG WC 
TV 

WG WC 
TEL 

DU WC 
TV TEL 

DU 
WC 

DU WC 
TV 

DU WC 
TEL 

0100 Innere Medizin 3    13    
1500 Allgemeine Chirurgie 4    7    
2400 Frauenheilkunde und Ge-

burtshilfe 
    4    

3400 Dermatologie         
XXXX Anästhesie         

 

H-1.1 C Anzahl der Dreibettzimmer 

Nr Fachabteilung WG WC 
TV TEL 

WG 
WC 

WG WC 
TV 

WG WC 
TEL 

DU WC 
TV TEL 

DU 
WC 

DU WC 
TV 

DU WC 
TEL 

0100 Innere Medizin     12    
1500 Allgemeine Chirurgie 1    12    
2400 Frauenheilkunde und Ge-

burtshilfe 
    3    

3400 Dermatologie         
XXXX Anästhesie         
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H-1.1 D Anzahl der Mehrbettzimmer 

Nr Fachabteilung WG WC 
TV TEL 

WG 
WC 

WG WC 
TV 

WG WC 
TEL 

DU WC 
TV TEL 

DU 
WC 

DU WC 
TV 

DU WC 
TEL 

0100 Innere Medizin         
1500 Allgemeine Chirurgie         
2400 Frauenheilkunde und Ge-

burtshilfe 
        

3400 Dermatologie         
XXXX Anästhesie         

 

H-1.2 Spezifisch für die Fachabteilung Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

 
Gibt es einen eigenen Not-Sectio-Raum? 
 
Nein 
 
Ist die Möglichkeit einer zentralen CTG-Überwachung vorhanden? 
 
Nein 
 
 
 

H-2 Ausstattung an medizinischen Geräten in der Fachabteilung 

H-2.1 Für alle Fachabteilungen 

 
Nr Fachabteilung Notfallkoffer vorhanden 
0100 Innere Medizin þ 
1500 Allgemeine Chirurgie þ 

2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe þ 
2425 Frauenheilkunde þ 
3400 Dermatologie þ 
XXXX Anästhesie þ 

 
 


